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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung des Abwasser- 
verbandes „Mittleres Murgtal“, Sitz: Gernsbach
Die nächste Verbandsversammlung 
findet am

Freitag, 16. Dezember 2016,
10 Uhr

im Rathaus Gernsbach  
(kleiner Sitzungssaal)

statt. Die Sitzung der Verbands-
versammlung ist gemäß § 15 GKZ 
öffentlich. Die Bekanntmachung 
erfolgt nach § 19 der Verbandssat-
zung.

Tagesordnung:
1.	� Feststellung des Jahresabschlus-

ses 2015 
2.	� Beratung und Beschluss des Wirt-

schaftsplanes 2017
3.	� Bekanntgabe GPA-Prüfungsbe-

richt 2009 bis 2013
4.	 Verschiedenes

Gernsbach, den 06. Dezember 2016

gez.: Dieter Knittel
Verbandsvorsitzender

Amtliche Nachrichten

Hinweis der Feuerwehr

Jeder Autofahrer kennt die Situati-
on: Falsch abgestellte Fahrzeuge ma-
chen die Straße zum Nadelöhr, zuge-
parkte Ecken lassen einen kaum um 
die Kurve kommen und versperren 
zudem die Sicht. Was im normalen 
Straßenverkehr schon ärgerlich ist, 
behindert im Notfall Feuerwehr oder 
Rettungsdienste.

Wenn die Frauen und Männer der 
Feuerwehr zu einem Einsatz alar-
miert werden, muss es schnell gehen. 
Leider kommt es immer wieder vor, 
dass Feuerwehr- und Rettungsfahr-
zeuge auf ihrer Anfahrt zum Einsatz 
durch parkende Fahrzeuge behin-
dert werden. Dadurch geht wert-
volle Zeit für die Rettung von Men-
schenleben verloren.

Die Fahrzeuge der Feuerwehr sind 
meist größer als andere Fahrzeuge. 
Die Größe und der Aufbau der Feu-
erwehrfahrzeuge haben Auswirkun-
gen auf die Wendigkeit eines sol-
chen Fahrzeugs im Straßenverkehr. 
Deshalb ist die Feuerwehr auf die 
Rücksicht anderer Verkehrsteilneh-
mer angewiesen. Speziell in Wohn-
gebieten behindern jedoch parken-
de Fahrzeuge oft die Zufahrt.

In diesem Zusammenhang bittet Ihre 
Feuerwehr darum:

·	� Halten Sie gekennzeichnete Frei-
flächen und Fahrwege für die Ein-
satzfahrzeuge immer frei.

·	� Parken Sie nicht an Kreuzungen 
und Einmündungen.

·	� Ihr Auto muss so geparkt werden, 
dass jederzeit Einsatzfahrzeuge 
der Feuerwehr freie Durchfahrt 
haben.

·	� Damit die Fahrzeugtüren geöff-
net und die Fahrzeugbeladung 
entnommen werden kann, ist 
eine Mindestdurchfahrtsbreite 
von drei Metern nötig.

·	� Blockieren Sie keine mit dem Zu-
satzschild „Feuerwehrzufahrt“ 

gekennzeichneten Zufahrtswege 
und Stellflächen. Entsprechend 
gekennzeichnete Rettungswege 
müssen immer freigehalten wer-
den.

·	� Halten Sie Hydranten auf den 
Straßen und Gehwegen frei. Un-
terflurhydranten erkennt man an 
den ovalen Schachtdeckeln mit 
der Aufschrift „Hydrant“. Parkt 
ein Auto auf diesen, kann die 
Feuerwehr kein Löschwasser ent-
nehmen und muss den nächsten 
Hydranten suchen – das kostet 
viel Zeit.

Ausleihzeiten
Mittwoch: 16 bis 19 Uhr und 
Sonntag: 11.15 bis 12.15 Uhr

Telefon 07224 9947720
AUSLEIHE KOSTENLOS!

Auch während der Bauarbeiten in 
der Bahnhofstraße sind wir zu un-
seren üblichen Ausleihzeiten für Sie 
da. Parkmöglichkeit besteht auf dem 
ehemaligen Hirschareal. Das Büche-
reiteam freut sich auf Ihren Besuch.

Energieagentur Mittel-
baden geschlossen
Die Energieagentur Mittelbaden 
in Rastatt ist laut einer Mitteilung 
von Dienstag, 27. Dezember 2016 
einschließlich bis Montag, 2. Janu-
ar 2017 geschlossen.

Erreichbar ist die Energieagentur 
Mittelbaden wieder am 03. Janu-
ar 2017, Am Schlossplatz 5, 76437 
Rastatt, Tel. 07222 381-3125 oder 
per E-Mail: kontakt@energie-
agentur-mittelbaden.info und im 
Internet www.energieagentur-
mittelbaden.info
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Siegfried Krieg veröffentlicht „Tierische Zwiegespräche“
Sein mittlerweile viertes veröffent-
lichtes Buch präsentierte der Weisen-
bacher Siegfried Krieg dieser Tage 
im Beisein seines Verlegers Roland 
Klöpfer und Bürgermeister Toni Hu-
ber im Weisenbacher Rathaus. 

Begonnen hat alles mit Band I der 
„Weisenbacher Heimatgeschichten“, 
welcher im Mai 2011 erschien. „Der 
Zeitzeuge“ kam im November 2013 
auf den Markt, Band 2 der „Weisen-
bacher Heimatgeschichten“ wurde 
im November 2016 der Öffentlich-
keit präsentiert. Während sich die-
se drei Bücher mit Geschehnissen in 
und um Weisenbach befassten, lässt 
schon der Titel des neuen Buches 
„Tierische Zwiegespräche“ erahnen, 
dass sich Siegfried Krieg’s viertes 
Buch von den bisher veröffentlich-
ten Büchern inhaltlich abhebt. Lei-
denschaftlich hat sich der Verfasser 
mit der heimischen Tierwelt ausein-
andergesetzt und „Zwiegespräche“ 
geführt. Dabei musste er sich selbst 
eingestehen, beim Schreiben der 
Geschichten zu den Tieren ein ganz 
neues Miteinander zu empfinden. 
Hund, Katze oder Wellensittich sind 
bei Menschen beliebte Haustiere, 
doch was ist mit Bienen, Würmern, 
Igel oder Ameisen. Beispielhaft er-
läutert Siegfried Krieg beim Vorstel-
lungstermin sein ganz persönliches 
Empfinden zu den Bienen, da seine 
Eltern selbst ein Bienenhaus hatten.

Im Krieg kam es beim Einmarsch 
der französischen Soldaten zu ei-
nem Brand in unmittelbarer Nach-
barschaft des Bienenhauses; ob der 
Hitze flogen die Bienenvölker aus 

und sind dabei verbrannt. Doch nach 
dem Krieg hat sein Vater den Bienen 
die Treue gehalten und wieder mit 
der Imkerei begonnen. Besonders in 
jungen Menschen Verständnis und 
Aufmerksamkeit für die Tiere zu 
wecken, sieht Siegfried Krieg als ge-
sellschaftliche Aufgabe und so zeigt 
er sich in der Geschichte über die 
Bienen erfreut darüber, dass heute 
sogar entsprechende Bienenhotels 
gebaut werden. 

Die Geschichte über den Hund basiert 
auf eine wahre Begebenheit, wo die 
Beharrlichkeit des Familienhundes 
das Leben des Familienvaters rettete. 
Der enge Zusammenhang, die enge 
Verbindung zwischen Mensch und 
Tier sieht Siegfried Krieg als elemen-
tare Grundlage für das Überleben 
der Menschheit und so möchte er die 
Leser animieren, sich Gedanken über 
die Tierwelt und die Veränderungen 
der Umwelt zu machen.	

Neben den veröffentlichen Bücher 
hat Siegfried Krieg zwei weitere 
nicht der Öffentlichkeit vorgestellte 
Bücher geschrieben, welche alle vom 

Verlag Roland Klöpfer als Kleinauf-
lagen gedruckt und hochwertig ge-
bunden wurden. Auch hat der um-
triebige, körperlich und gedanklich 
rüstige und fitte Rentner noch viele 
Ideen, Gedanken und noch „einiges 
im Köcher“, welches er an langen 
Winterabenden zu Papier bringen 
will. So ist bereits der dritte Band der 
„Weisenbacher Heimatgeschichten“ 
in Vorbereitung und auch für die 
„Tierischen Zwiegespräche“ ist der 
zweite Band angekündigt. 

Die Bücher werden durch die durch 
Roland Klöpfer initiierten Lese-Are-
nen der Öffentlichkeit präsentiert. 
Siegfried Krieg hat dabei bereits 
schon ein dutzend Mal im Cafe am 
Markt bzw. beim Weingut Iselin 
in Gernsbach, im Schloss in Baden-
Baden bzw. bei der Affentaler Win-
zergenossenschaft Geschichten aus 
seinen Büchern präsentiert. Die Bü-
cher, welche sich auch hervorragend 
als Geschenk für die kommenden 
Weihnachtsfeiertage eignen, sind 
entweder bei Sigfried Krieg persön-
lich oder im Weisenbacher Rathaus 
erhältlich. 

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die 
Leser jede Woche die Möglichkeit, 
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können 
schriftlich beim Bürgermeisteramt 
abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1.	� Röhrenfernseher, silberfarben, 

neuwertig; Elektroheizung, 
Telefon 01522 3992172

2.	� Carrera-Bahn 62001, ohne Au-
tos, Telefon 6236491

3.	� Farbfernseher, Philipps, klein, 
Telefon 40894

4.	� Ledersofa, schwarz, 3-Sitzer, 205 
cm, sehr guter Zustand, Wohn-

zimmertisch, Nussbaum poliert, 
Massivholz, Schreinerarbeit, aus-
ziehbar, 120 x 80 cm, H: 75 cm, 
Telefon 1679

5.	� Teppich, beige/altrosa, ca. 3 x 4 
m; 2 Kleintierkäfig mit Zubehör, 
0,50 x 0,80 m, mit Auslauf 2 x 2 m; 
Holz-Kleintierstall, doppelstöckig, 
1,16 x 0,63 m, mit Auslauf 1,16 x 
1,09 m, Telefon 68961
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Erscheinungstermine  
des Gemeindeanzeigers über den Jahreswechsel
Letzte Ausgabe in 2016, KW 51
Erscheinungstag:  
Donnerstag, 22. Dezember 2016

Redaktionsschluss:  
Dienstag, 20. Dezember 2016, 11 Uhr

In KW 52  
erscheint  
kein Gemeindeanzeiger

Erste Ausgabe in 2017, KW 01
Erscheinungstag:  
Mittwoch, 04. Januar 2017

Redaktionsschluss:  
Freitag, 30. Dezember 2016, 12 Uhr

Wir bitten um entsprechende Beach-
tung der Redaktionsschlüsse, später 
eingehende Meldungen können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Wichtiger Hinweis  
der Gemeindekasse

Jahresendablesung  
der Wasserzähler  
für das Jahr 2016
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wie gewohnt bekommen Sie in 
den nächsten Tagen die Ablese-
briefe für die Jahresendablesung 
2016. 

Dieses Jahr arbeiten wir wieder 
mit der Firma Comet zusammen. 
Die Ablesebriefe wurden durch die 
Firma Comet erstellt und werden 
durch unsere Zusteller ausgetra-
gen. Die Briefumschläge sind mit 
der Aufschrift „Jahresablesung“ 
bedruckt. Die Rückgabe der Zäh-
lerstände können Sie bequem von 
zu Hause über die Homepage der 
Gemeinde Weisenbach eintragen 
oder natürlich per Fax oder auf 
dem Postweg an die Firma Comet 
senden. Die telefonische Abgabe 
der Zählerstände bei der Gemein-
de Weisenbach ist nicht möglich.

Wir möchten Sie daran erinnern, 
dass die Frist zur Abgabe der Able-
sebriefe bis spätestens 09. Januar 
2017 ist. Damit ein reibungsloser 
Ablauf der Abrechnung erfolgen 
kann, muss diese Frist unbedingt 
eingehalten werden. Die bis zu 
dieser Frist fehlenden Ablesestän-
de werden wir aufgrund der Vor-
jahresverbräuche schätzen.

Die Schlussrechnungen für das 
Jahr 2016 mit den neu festgesetz-
ten Abschlägen für das Jahr 2017 
werden wir Ihnen Anfang Februar 
2017 zusenden.

Sollten Sie diesbezüglich noch Fra-
gen haben, können Sie sich gerne 
an Frau Grimm, Telefonnummer 
07224 91 83-13, wenden.

Für Ihre Bemühungen danken wir 
Ihnen recht herzlich.

Gemeindekasse Weisenbach

Schulnachrichten
Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Lina Grittmann gewinnt  
den ASG-Vorlesewettbewerb der 6. Klassen

Seit 57 Jahren besteht der von der 
Kultusministerkonferenz empfohle-
ne Vorlesewettbewerb, an dem jähr-
lich 600 000 Kinder aus 7200 Schulen 
teilnehmen. „Begeisterung für Ge-
schichten zu erwecken und die Faszi-
nation des Erzählens zu vermitteln“, 
war 1959 die Grundidee des Börsen-
vereins des Deutschen Buchhandels, 
so dessen Vorsteher Heinrich Rieth-
müller. „Nur wer liest, kann verste-
hen, denn Lesen ist die Grundlage 
aller Bildung. Im Mittelpunkt des 
Vorlesewettbewerbs stehen Lese-
freude und Lesemotivation.“

In Vorbereitung auf das schulische 
Finale werden zunächst klassenin-
tern je zwei Kandidaten von ihren 
Klassenkameraden ausgewählt, die 
gegen die von den Parallelklassen 
ausgewählten Vorleser antreten. 
Mit Bewertungsbögen achten die 

Klassenkameraden darauf, wen sie 
für ihre Klasse zur Endausscheidung 
schicken. Es können maximal 15 
Punkte für drei verschiedene Kate-
gorien vergeben werden: 1. Lese-
technik, 2. Auswahl der Textstelle 
und 3. sprachliche Interpretation der 
ausgewählten Textstelle.

Im Finale tragen die Schüler eine Le-
seprobe aus einem Jugendbuch ihrer 
Wahl vor, danach lesen sie eine frem-
de Textstelle. In diesem Jahr waren 
es Ausschnitte aus dem Jugendbuch 
„Geheimnis Nr. 32“ von Tim Milan.

Auf der klassenübergreifenden Stufe 
bestimmt dann eine Jury (Schulleiter 
Stefan Beil, Sabine Katz (Bücherstu-
be), Ute Gieser (ehem. Lehrerin am 
ASG), Anastaija Nikolic (Vorjahres-
siegerin) und Markus Maul (ehem. 
Schülersprecher) den Gewinner.
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Am 12. Dezember 2016 traten die Fi-
nalisten der drei Klassenstufen, Elia 
Callenberg, Lina Grittmann (6a), Ma-
teo Körner, Louis Kröger (6b), Jenni-
fer van den Hazel und Eva Gerstner 
(6c) an.

Für die Gewinnerin, Lina Grittmann 
geht es jetzt auf Kreisebene weiter. 

Das ASG wünscht viel Erfolg!

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von 
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An 
Wochenenden/Feiertagen wird die 
Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis 
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe 
oben, zusätzlich aber mittwochs 
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/praxis/meine-praxis/
notdienstliste-download-fuer-pra-
xen zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
17./18. Dezember - Kleintierklinik 
Dr. Jung/Dr. Parrisius,
Hochstraße 16, Baden-Baden,  
Telefon 07221 35570

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert  
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 17. Dezember
Johannes-Apotheke,
Hauptstraße 37, Forbach,
Telefon 07228 2271

Vital-Apotheke  
im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Sonntag, 18. Dezember
Stadt-Apotheke,
Hauptstraße 87, Gaggenau,
Telefon 07225 96670

Alle Angaben ohne Gewähr!

Vereinsnachrichten

LAG Obere Murg

Leichtathletik- 
stammtisch
Nächster Termin: Freitag, 16. De-
zember, im Vereinslokal “Murgtäler-
Hof“ in Langenbrand ab 20.45 Uhr 
(nach dem Training).

Wir würden uns freuen wenn auch 
viele Ehemalige ab und zu kommen 
würden.

Terminkalender
Aktuell:www.lag-obere-murg.de 
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de 
und www.rastattertv.de/leichtathletik
Meldungen an Birgit Mungenast 
(Meldeschluss siehe Klammer) 

29.1.2017 �Familiennachmittag der 
LAG Obere Murg

19.3.2017 �Kreismeisterschaften 
Waldlauf in Langenbrand

13.5.2017 �Badischer Mannschafts-
endkampf in den Klassen 
Männer/Frauen, U20, U18, 
Senior(inn)en

Kolpingsfamilie Weisenbach

Nächster Freitagstreff
Der letzte Freitagstreff im Jahr 
2016 findet am 16. Dezember, ab 
19.30 Uhr im Kolpinghaus statt - 
hierzu laden wir recht herzlich ein.

Gesangverein Eintracht Au

Alpenländisches  
Weihnachtskonzert  
in der Auer Kirche  
"Maria Königin"
Der gemischte Chor des Gesangver-
eins "Eintracht" Au e. V. veranstal-
tet am Sonntag, 18.12.2016, ein al-
penländisches Weihnachtskonzert 
in der Kirche „Maria Königin“.

Als besondere Gäste wirken mit:
Die Murgtäler Saitenmusik, das 
Blockflötentrio "sine nomine", die 
Gernsbacher Albhornbläser und 
Bürgermeister Toni Huber (Spre-
cher).Die Gesamtleitung hat Diri-
gentin Irmgard Löb-Spöhr. Beginn: 

17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Spen-
den werden gerne angenommen.

Chorprobe
Am Freitag, 16.12.2016, um 19.30 
Uhr Singprobe des gemischten 
Chors in der Kirche „Maria Köni-
gin“, am Samstag, 17.12.2016, um 
19.00 Uhr Generalprobe ebenso in 
der Auer Kirche.

Der Junge Chor hat am Freitag, 
16.12.16, um 18.00 Uhr Probe im 
ehemaligen Auer Kindergarten.

Wir freuen uns jederzeit über neue 
Stimmen! Probiert es doch einfach 
mal aus.
Kontakt: info@jucho-eintracht-au.
de
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Naturfreunde Weisenbach

Theater, Theater ...
... heißt es wieder bei den Natur-
freunden Weisenbach. 
Am Donnerstag, 23. März 2017, im 
Rantastic in Baden Baden. Das Stück 
"Cavewoman" mit Heike Feist. 
Praktische Tipps zur Haltung und 
Pflege eines beziehungstauglichen 
Partners, Sex, Lügen & Lippenstif-
te! In dieser fulminanten Solo-Show 
rechnet CAVEWOMAN Heike mit 
den selbsternannten "Herren der 
Schöpfung" ab. Mal mit der groben 
Steinzeitkeule, mal mit den spitzen, 
perfekt gepflegten Nägeln einer 
modernen Höhlenfrau aber immer 
treffend und zum Brüllen komisch! 
Doch keine Sorge: CAVEWOMAN ist 
kein feministischer Großangriff auf 
die gemeine Spezies Mann. Freuen 
Sie sich vielmehr auf einen vergnüg-
lichen Blick auf das Zusammenleben 
zweier unterschiedlicher Wesen, die 
sich einen Planeten, eine Stadt und 
das Schlimmste: EINE WOHNUNG 
teilen müssen! Preis: 24 Euro, Schü-
ler und Studenten mit Ausweis 21 
Euro. Anmeldung nur telefonisch, 
mit Vorauskasse, bis zum 21. De-
zember 2016, bei Annett Schaible 

0151-20123994. Nähere Infos folgen 
zeitnah. 

Gäste sind herzlich willkommen. 
Naturfreunde Weisenbach - wir 
können auch Theater. www.natur-
freunde-weisenbach.de

Eisstockschießen  
am Wiedenfelsen
Ein Spaß für Jung und Alt. Am 15. 
Januar 2017 werden die Natur-
freunde Weisenbach am Wiedenfel-
sen Eisstock schießen. Abfahrt ist 13 
Uhr am Rathaus in Weisenbach. Die 
Kosten für die Stockbahn (33 Euro) 
werden auf die Personenzahl umge-
legt. Eintritt pro Person 6 Euro. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, 
Fahrgemeinschaften sind möglich. 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Abschlusswanderung 
Am 28.12.2016 findet die Abschluss-
wanderung der Naturfreunde statt. 
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am 
Bahnhof in Weisenbach. Von hier 
aus geht es mit der S-Bahn nach 
Gaggenau und dann eine kleine 

kurze Wanderung ins Gasthaus "En-
gel" nach Michelbach. Nach einer 
Stärkung, geht es zurück nach Gag-
genau. Im Naturfreundehaus hängt 
eine Liste aus, es wird um Anmel-
dung gebeten. 

Weitere Infos bei Harald Hils, Tel. 
07224 67979. 

Silvester 2016
Anmeldungen für die vereinsinter-
ne Silvesterparty können noch bis 
einschließlich 18.12.2016 in die Lis-
te, die im Naturfreundehaus aus-
hängt, eingetragen oder telefonisch 
bei Vera Schaible Tel: 07224 40881 
abgegeben werden.

Öffnungszeiten des  
Naturfreundehauses 
über den Jahreswechsel
Am Samstag, den 17.12.2016, ist das 
Naturfreudehaus zu letzten Mal in 
2016 geöffnet. 

Am Samstag, den 07.01.2017, öffnet 
das Naturfreundehaus zum Stamm-
tisch wieder.

Fanfarenzug Weisenbach

Probenpause
Nach dem wir mit der Familienweih-
nachtsfeier unser Jahresprogramm 
beschlossen haben, ist es nun Zeit 
von einem ereignisreichen Jahr aus-
zuruhen und sich aufs neue Jahr vor-
zubereiten.

Immerhin feiern wir im nächsten 
Jahr, vom 7. - 9. Juli 2017, unser 60. 
Jubiläumsfest mit einem 3-tägigem 
Zeltfest auf dem Schulhof.

Am Montag, 09.01., beginnen wir 
wieder unsere Proben. Aufgrund der 
Fastnachtsauftritte führen wir diese 
wieder zwei Mal je Woche durch, 
jeweils montags 20 Uhr, Festhallen-
vereinsraum, und freitags, 19.30 Uhr, 
Sporthallenvereinsräume.

Wir wünschen alle frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Schnittkurs von der Frau für die Frau
Der Kreis-Obst- und Gartenbauver-
band Rastatt-Bühl e.V veranstaltet 
in Zusammenarbeit mit dem Obst- 
und Gartenbauverein Weisenbach 
e.V. unter dem Motto "Frauen unter 
sich" einen 

Schnittkurs von der Frau für die Frau.

Referentin ist die Kreisfachberaterin 
Dipl.-Ing. Hannelore Dütsch-Weiss 
von der Beratungsstelle für Obst- und 
Gartenbau beim Landratsamt Rastatt.

Termine: Mittwoch, 18.1.2017, ab 
19.00 Uhr (Theorie), kath. Gemein-
dehaus Weisenbach, Belzerweg 2
Samstag, 21.1.2017, 8.30 Uhr - ca. 
16.00 Uhr (Praxis)

Treffpunkt wird noch bekanntgege-
ben. Der Schnittkurs besteht aus ei-
ner theoretischen Vorbereitung am 

Mittwoch (ca. 2 h) und einer ganztä-
tigen praktischen Unterweisung am 
Samstag.

Kursinhalt ist der Schnitt von Obst-
bäumen, Sträuchern und Rosen un-
ter Berücksichtigung der verschiede-
nen Wuchs- und Erziehungsformen.
Kursgebühr 20 Euro, Mitglieder OGV 
Weisenbach frei.

Anmeldungen bzw. Rückfragen an:
Annerose Gabauer, 07224 7651, an-
nerose.gabauer@web.de oder
Karl Großmann, 07224 5860, 
karl.grossmann@t-online.de
oder Beratungsstelle für Obst- und 
Gartenbau, 07222 381-4119
h.duetsch-weiss@landkreis-rastatt.
de oder u.kimberger@landkreis-
rastatt.de
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Schützenverein Weisenbach

Jürgen Burkhardt und Monika Roller stellen das Königspaar 2016 

In weihnachtlichem Ambiente traf 
sich die Schützenfamilie am 03. De-
zember in der Luftgewehrhalle des 
Schützenvereins, um im würdigen 
Rahmen seine Vereinsmeister und 
Königswürden zu ehren.

Erstmals dabei waren auch die Bo-
genschützen, die ihre Vereinsmeis-
terschaften mit 36 Pfeilen auf 18 
Metern geschossen hatten. Insge-
samt nahmen 13 Bogenschützen und 
-schützinnen tei,l wobei sich die fol-
genden Platzierungen ergaben. 
1. Thomas Mungenast (235 Ringe)
2. Michael Armbruster (223)
3. Volker Kast (221) 

Bei den Vereinsmeisterschaften in 
der Disziplin Kleinkaliber 60 Schuss 
ergab sich folgendes Klassement: 
1. Jürgen Burkhardt 568 Ringe
2. Kosmas Wunsch (553) 
3. Tobias Götz (533)

In der Disziplin KK-Dreistellungs-
kampf wurden auch in diesem Jahr 
Alters-, Damen- und Schützenklasse 
zusammengelegt. Mit einem sehr gu-
ten Ergebnis von 267 Ringen konnte 
sich erstmals eine Teilnehmerin als 
Vereinsmeister feiern lassen. 
1. Vereinsmeisterin Sabine Wunsch; 
2. Kosmas Wunsch (264) und ring-
gleich als 3. Edgar Bleier 

Zu späterer Stunde kam man 
schließlich zum letzten schießsport-
lichen Höhepunkt der abendlichen 
Veranstaltung: 

Die Proklamation des Königspaares 
2016 und dessen Gefolge. 

Am Schießen um die Königswürde 
hatten in diesem Jahr bei den Herren 
15 und bei den Damen 6 aktive und 
passive Schützen teilgenommen. 
Alle Teilnehmer mussten zwei Schüs-
se abgeben, wobei jedoch nur der 
bessere Schuss in die Wertung kam. 

Erstmals nach 38 Jahren Wartezeit 
wurde Jürgen Burkhardt Schüt-
zenkönig mit einem sehenswerten 
83-Teiler. Äußerst knapp geschlagen 
wurde Armin Werner 1. Ritter mit 
zwei geschossenen Zehnern  (109-,
159-Teiler). 2. Ritter wurde Edgar 
Bleier mit einem 473-Teiler. 

Dem Schützenkönig zur Seite steht 
die neue Schützenkönigin Monika 
Roller mit einem 625-Teiler. Es folg-
ten die 1. Prinzessin Heike Kast und 
als 2. Prinzessin Jasmin Mungenast.

Musikverein Weisenbach

Vorankündigung Ein-
spielen der Weihnacht
Der Musikverein lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger am Freitag, 
23. Dezember, recht herzlich dazu 
ein, sich musikalisch auf die Weih-
nachtsfeiertage einstimmen zu 
lassen. Das traditionelle Einspielen 
der Weihnacht beginnt um 18:30 
Uhr vor dem schönen Ambiente 
der Wendelinus-Kapelle Weisen-
bach. Die Zuhörerinnen und Zu-
hörer dürfen sich auf bekannte 
Weihnachtslieder wie „Tochter 
Zion“, „Stille Nacht, heilige Nacht“ 
und „O du fröhliche“ freuen. Das 
Einspielen der Weihnacht findet 
bei jedem Wetter statt.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Achtung  
Dienstagswanderer!
Bis zum 10. Januar 2017 finden kei-
ne weiteren Dienstags-Wanderun-
gen statt.

Wandereinladung für 
Mittwoch, 21. Dezember
Die Wanderer treffen sich um 9.45 
Uhr am Bahnhof Gernsbach zur 
Fahrt nach Weisenbach. Die Wan-
derung geht durch das Latschig-
bachtal über den Schlechtauberg, 
Emisau, Füllenbachtal zurück nach 
Weisenbach mit anschließender 
Einkehr. Wegstrecke ca.11 km, ca. 
280 Hm. Führung: R. u. R. Stößer, 
Tel. 07228/827

Wander- und  
Kulturwoche 2017
Es ist wieder geplant im Jahr 2017 
eine Wander- und Kulturwoche 
durchzuführen. Ziel wird diesmal 
die Eifel sein. 

Geplanter Termin ist vom 19. bis 
25. August. Um festzustellen ob 
grundsätzlich Interesse besteht, 
sollten sich Interessenten sobald 
wie möglich bei Gerhard Feist, Te-
lefon: 07224/9320319 oder E-Mail: 
gerhard@die-feists.de melden. Die 
endgültige 

Anmeldung erfolgt dann zu einem 
späteren Zeitpunkt.
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Turnverein Weisenbach

Gründungstreffen
Wir treffen uns am Montag, 
26.12.2016, ab 10.30 Uhr, wie all-
jährlich am Gründungstagzu einem 
Frühschoppen im Gasthaus „Grüner 
Baum“.

Hierzu laden wir alle Ehrenmitglie-
der, Mitglieder und Freunde recht 
herzlich ein. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen.

Skiabteilung

Kinderskikurse 2017
Die Kinderskikurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene finden am 
Freitag und Samstag, den 6. - 7.1. 
bei genügend Schneelage am Ski-
hang in Hundseck statt. Termine 
für ein zweites Kurswochenende/
Kurstag werden noch bekannt ge-
geben. Treffpunkt freitags ist um 
9.15 Uhr am Skihang Hundseck. 
Die Kurse sind jeweils von 9.30 - ca. 
15.00 Uhr und enden mit einem 
Abschlussrennen am Samstag. Die 
Siegerehrung wird anschließend in 
Weisenbach durchgeführt.

Weitere Infos und den aktuellen 
Stand über die Ausrichtung der 
Kinderskikurse ist auf unserer Web-
site www.meinturnverein.de zu 
entnehmen. Hier wird auch eine 
mögliche Verschiebung der Kurse 
aufgrund der Schneesituation ver-
öffentlicht!

Kursanmeldung bei Monika Haak 
unter Tel. 07224 4346 oder bei An-
dré Schäfer, Tel. 07224 9989143.

Abteilung Tischtennis

Spielberichte

Bei ihrem letzten Spiel der Vorrun-
de kassierte die 1. Damenmann-
schaft in der Verbandsliga eine 
knappe 6:8 Niederlage im Derby 
beim TTC Iffezheim. Dabei konnten 
sie nach den Eingangsdoppeln

 mit 2:0 in Führung gehen und noch 
auf 5:3 ausbauen. Leider verloren 
die Weisenbacher Damen danach 
den Faden und der Gegner kippte 
das Spiel und behielt beide Punk-
te in Iffezheim. Außer der Gewinn 
beider Doppel konnte Jasmin Lan-
genbach zweimal in ihren Einzeln, 
Monika Vig und Regina Roflik je 
einmal gewinnen. Damit belegen 
die Damen nach der Vorrunde mit 
12:8 Punkten einen guten 5. Tabel-
lenplatz.

Nach der 6:9-Heimniederlage ge-
gen den TB Gaggenau belegt die 
1. Herrenmannschaft in der Be-
zirksliga mit 11:9 Punkten den 6. 
Tabellenplatz. Zuerst lief das Spiel 
zugunsten der Gäste und die Wei-
senbacher Mannschaft konnte sich 
erst im Laufe des Spieles steigern. 
Aber leider reichte es nicht mehr, 
um das Spiel zu drehen. Gerhard 
Egner blieb in beiden Einzeln und 
im Doppel mit Jürgen Burkhardt 
ungeschlagen. Außerdem steuer-
ten Jürgen Burkhardt, Patrick Kühn 
und Benno Fortenbacher je einen 
Einzelsieg bei. 

Mit 4:8 verlor die Jugendmann-
schaft beim TV Bühl II ihr letztes 
Spiel. Bis zum Spielstand von 3:3 
konnten sie das Spiel offen gestal-
ten, ehe der Gastgeber die restli-
chen Spiele für sich entscheiden 
konnte. Ohne Niederlage blieb 
Tristan Weiler in zwei Einzel und 
im Doppel mit Partner Fabio Krieg. 
Einen Siegpunkt gelang Elian Kar-
nasch.

Ebenfalls verlor die Schülermann-
schaft mit 3:6 gegen den TTV Au 
am Rhein. 

Die Weisenbacher Punkte erzielten 
Nina Rath und Chiara Frey.

Am Mittwoch, 28. Dezember 2016, 
findet die jährliche Jahresabschluss-
wanderung statt. Treffpunkt ist um 
13.30 Uhr bei Helmut Böhringer.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Langenbrand

Schweinerippchen- 
wanderung
Die schon zur Tradition geworde-
ne Schweinerippchenwanderung 
der Männer findet auch in diesem 
Jahr wieder statt. Treffpunkt für 
die Wanderer ist am Mittwoch, den 
28.12.2016, um 13.30 Uhr auf dem 
Parkplatz bei der Festhalle. Die Geh-
zeit zur Grundhütte beträgt ca. 1,5 
Stunden. Für Nichtwanderer ist die 
Grundhütte ab 14.00 Uhr geöffnet.

Hierzu sind Mitglieder, Wanderer 
oder Nichtwanderer, auch Gäste und 
Neueinsteiger herzlich eingeladen.
Organisator: Jürgen Gerstner, Tel. 
07228 3281.

Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au

17.12.2016 bis 26.12.2016

Samstag, 17. Dezember
11.00 WB Beichtgelegenheit 

(Pfarrer Holler)
16.30 AU Beichtgelegenheit 

(Pfarrer Holler)
17.00 AU Vorabendmesse zum 

Sonntag, für Erika 
Rentschler,für verstor-
bene Angehörige

Sonntag, 18. Dezember
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
17.00 AU Alpenländisches 

Weihnachtskonzert 
(Gesangverein Au)

Dienstag, 20. Dezember
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 21. Dezember
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 22. Dezember
7.30 WB Schülergottesdienst 

fällt aus!
17.45 WB Beichtgelegenheit
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18.30 WB Hl. Messe, Jahrtagsamt 
für Siegfried Gerstner 
und verstorbene Ange-
hörige *, die Verstor-
benen und Lebenden 
der Familie Hürst

Freitag, 23. Dezember
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet

Samstag, 24. Dezember
15.00 AU Krippenfeier der Kin-

der
17.30 WB Christmette mitgestal-

tet vom Kirchenchor

Sonntag, 25. Dezember
10.15 WB Feierliches Hochamt 

mitgestaltet vom 
Kirchenchor, für die 
Lebenden und Verstor-
benen der Gemeinde

Montag, 26. Dezember
10.15 AU Hl. Messe mit Kinder-

segnung mitgestaltet 
vom Gesangverein, für 
verstorbene Ange-
hörige der Familien 
Hörth und Wunsch 
die Kinder dürfen ihre 
Kässchen mitbringen,

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro Weisenbach ist am 
Dienstag, den 27.12.2016 und am 
3.1.2017 geschlossen. Die Bürostun-
de von Herrn Pfarrer Holler entfällt.

Kath. Frauengemeinschaft 
Weisenbach und Au

Weihnachtsmarkt für 
Kurzentschlossene
Am Mittwoch 21.12.2016 fahren wir 
zum Weihnachtsmarkt nach Gen-
genbach.

In Gengenbach trinken wir Kaffee, 
wir werden in der Stadtkirche einen 
Impuls abholen, durch den Weih-
nachtsmarkt schlendern und natür-
lich den Adventskalender bestaunen.
Für alle, die sich noch kurz vor Weih-
nachten zu einem Ausflug aufma-
chen möchten, die ideale Gelegen-
heit. Wir fahren um 12.51 Uhr in 
Weisenbach und um 12.56 in Au mit 
der Stadtbahn.

EV. KIRCHENGEMEINDE 
FORBACH-WEISENBACH

Am 4. Advent, 18.12.2016, um 10.00 
Uhr feiern wir einen Gottesdienst im 
Stall in Reichental beim Schwimm-
bad. Der Lobpreischor unter Leitung 
von Frau Karius, Herr Karius und 
Pfarrerin Eger gestalten den Gottes-
dienst, zu dem auch besonders herz-
lich Familien eingeladen sind. 

Im Anschluss gibt es die Möglichkeit 
bei Plätzchen und Tee zusammenzu-
sein.

Wir freuen uns über viele Besucher!

Dienstag, 20. Dezember 
12.15 Uhr �„Gemeinsam schmeckt‘s 

besser!“

Gemeinsames Mittagesssen im Ka-
tholischen Gemeindezentrum Wei-
senbach, Anmeldung unter Nr. 
07228 2344 (Pfarrerin Eger) oder 
07224 1434 (Marlis Fritz)
17.00 Uhr �Probe Krippenspiel in For-

bach

Mittwoch, 21. Dezember
14.15 Uhr� �Konfirmandenunterricht 

im Karl-Barth-Haus in 
Gernsbach

Samstag, 24. Dezember
15.30 Uhr Krippenspiel
18.00 Uhr �Christvesper  

(Pfarrerin M. Eger)  
Kollekte: Brot für die Welt

Sonntag, 25. Dezember
10.00 Uhr �Gottesdienst mit  

Abendmahl  
(Pfarrerin M. Eger) Pia 
Daimling (Violine) ge-
staltet den Gottesdienst 
musikalisch mit

Montag, 26. Dezember
10.00 Uhr �Weihnachtslieder-Singen 

in der St. Jakobskirche in 
Gernsbach  
(Pfarrerin M. Eger)

Samstag, 31. Dezember
17.00 Uhr �Gottesdienst mit  

Abendmahl  
(Pfarrerin M. Eger)

Der Garten  
im Dezember
Gefrierschutz bei Frühbeetkästen
Frühbeete, die schon im Februar 
genutzt werden sollen, müssen 
gegen starkes Einfrieren geschützt 
werden. Trockenes Laub, etwa 30 
cm stark in den Frühbeetkasten 
eingebracht, eignet sich dazu am 
besten. Auch von außen sollte das 
Frühbeet mit einer dicken Laub-
schicht eingepackt werden, sonst 
dringt der Frost von der Seite her 
ein. Frühbeete, die noch mit Ge-
müse, zum Beispiel Winterendi-
vien oder Feldsalat, besetzt sind, 
sollten bei frostfreier Witterung 
regelmäßig gelüftet werden. Das 
beugt dem Befall der Pflanzen mit 
Mehltau und anderen pilzlichen 
Erregern vor.

Winterschnitt bei Obstgehölzen
Bei frostfreiem Wetter kann mit 
dem Winterschnitt der Obstge-
hölze begonnen werden. Zugleich 
sind noch vorhandene Fruchtmu-
mien und Raupennester an den 
Bäumen zu entfernen und zu ver-
nichten. Sich vor dem Beginn der 
Schnittarbeiten noch einmal ein 
wenig mit den Grundlagen des 
Obstbaumschnitts zu befassen, 
kann nicht schaden. Seit jeher ist 
er neben der Sortenwahl ein viel 
und manchmal kontrovers disku-
tiertes Thema im Obstbau. Obst-
baumschnitt ist kein Allheilmittel. 
Er ist nur eine spezifische Pflege-
maßnahme unter vielen anderen. 
Auch die bereits im Oktober ange-
legten Leimringe gegen den Frost-
spanner sollten gegen Ende des 
Jahres erneuert werden. Durch 
anhaftenden Schmutz sind sie in 
der Regel nicht mehr so fängig.

Quelle: �
Bundesverband  
Deutscher Gartenfreunde e.V.

Was sonst noch interessiert


